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Zehn  Organisationen, die mit Flüchtlings-
kindern  arbeiten, haben beim Projekt
„Frieden fängt klein an“ mitgemacht. Das
Rathaus war gut besucht.

Silke Harth begrüßte als Integrationsbeauf-
tragte in Vertretung von Bürgermeister 
Böhrnsen das Publikum zusammen mit
Lucyna Bogacki, 2. Vorsitzende Bremer Rat 
für Integration 

Die Musik-Klasse 6.1 der Gesamtschule
Bremen-Ost rahmte den Vormittag mit 
eigens einstudierten Werken ein.

Regina Heygster, 1. Vorsitzende “Friedens-
tunnel-Bremen setzt ein Zeichen e.V.“
moderierte die Veranstaltung und führte 
durch das Programm.
.

Die Willkommensinitiative Bremen Nord
hat in den Herbstferien am Projekt
„Frieden fängt klein an“ gearbeitet. Die
Kinder haben Bilder gemalt und im Rathaus 
selber erklärt, was darauf zu sehen ist.

Die Religionsvertreter vom Friedenstunnel
hatten während der Projektphase, so es 
bei den verschiedenen Einrichtungen
passte, die Projekt-Teilnehmer*innen 
besucht.

Der Kinderchor der Syrischen Diaspora
sang vier verschiedene Lieder und wurde
musikalisch mit Geigen und Cello begleitet.
Das Publikum war begeistert.

Die Kinder des Chores haben die Herzen 
der Zuhörer mit ihren Liedern sofort
erobert. 

Jasmina Heritani sprach zu den Gästen 
über die Kinder und wie ihr Weg nach 
Deutschland war.
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Fünf  Mädchen aus Tschetschenien  vom 
AWO-Wohnheim Ludwig-Quidde-Straße 
sangen ein Lied, das die Wünsche der 
Kinder darstellte. 

Hier sieht man eine der Wunschkugeln, die 
die Kinder - unter der Leitung von Stefanie
Dürkop vom AWO-Wohnheim Ludwig-
Quidde-Straße - geschrieben haben.

Extremsportler Emin da Silva,  ASB,  hatte 
am 2.12. mit jugendlichen Flüchtlingen 
einen Friedenslauf organisiert und 
berichtete mit seiner Kollegin Agnieszka 
begeistert über den Lauf.

Der „Garten der Kulturen“ hatte Frauen 
aus vier Kulturen eingeladen, mitzumachen.
Die Frauen aus 4 Kontinenten zeigten Bilder
mit unterschiedlichen Gesten und was diese
in den verschiedenen Ländern bedeuten.

Doris de Cruz vom Friedenstunnel e.V.
hat für syrische Kinder eine Sommerferien-
aktion im Übergangswohnheim Bardowick-
straße und ihrem eigenen Friedensgarten
in der Tannenbergstraße angeboten.

Zwei Rapper der Band „One band - one 
sound“ rappten nach deutschen Friedens-
Texten im Rathaus und begeisterten die
Gäste! 

Claudius Joecke hatte zusammen mit Vera
Zimmermann vom Kulturladen Huchting
das  Kindergartenprojekt „11 Gebote“ er-
arbeitet und lud die Kinder zum Mitmachen
ein. Es war toll, wie sie dabei waren.

Regina Heygster und Lucyna Bogacki 
freuen sich über die Veranstaltung. Es war 
ein Erfolg, das sich zehn Organisationen, 
die mit Flüchtlingskindern arbeiten, 
beteiligt haben.

Rania Enan vom Verband Arabisch 
sprechender Frauen hat mit kleinen 
Kindern zum Thema „Frieden“ gearbeitet.
Sie zeigte die Bilder auf Stellwänden.
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